
 

 
  

Arbeitgeber: 

 
 

berseite zu Beginn der am 13.02.2020 stattgefun-

denen Tarifverhandlungen anlässlich des gekündigten Vergütungstarifvertrages. Begrün-

det wurde dies mit unzureichenden Erlösen aus den Stromverkäufen und einer negativen 

Prognose der weiteren Entwicklungen. 

 

Die IG BCE stellte klar, dass die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer trotz hoher Ar-

beitsverdichtung und steigender Flexibilität hochmotiviert ihre Arbeit leisten. Aus diesem 

Grund ist eine deutlich spürbare Vergütungserhöhung angemessen. 

 

Nach mehreren Unterbrechungen legte die Arbeitgeberseite ein erstes Angebot vor: 

 

 Gesamtlaufzeit von 18 Monaten bis zum 31.07.2021 

 Drei Leermonate im Zeitraum vom 01.02. bis 30.04.2020  

 Erhöhung der Vergütungstabelle zum 01.05.2020 um 1,4 % 

 

Nach Ansicht der IG BCE sieht Wertschätzung für die geleistete Arbeit anders aus. 

 

Dieses Angebot wurde von der Verhandlungskommission abgelehnt. Die Arbeitgeberseite 

wurde aufgefordert, erheblich nachzulegen. 

 

Der nächste Verhandlungstermin findet am 27.02.2020 statt. 
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